
senbahn-BillS waren schon lange der Hauptge-
genstand der Debatten. Die Bill, welche der
Neu Eisenbahn Compagnie das

Recht erlaubt ihre Bahn durch einen Theil die-

ses Staats zu legen, ist in beiden Häusern der
Gesetzgebung passirt und bedarf nur noch der

Unterschrift des Gouvernörs, aber man glaubt
allgemein, daß sie diese nicht bekommen wird.

Eine ähnliche Bill, in Betreff der Baltimore u.
Ohio Eisenbahn und eine andere für die Cen-
tral-Eisenbahn von Harrisburg nach Pittsburg,
sind im Hause noch unter Discussion. Die letz-
tere wird wohl passiren, schwerlich aber die Er-
stere. Unter den neulich passirten Bills ist auch
«ine in Betreff der Readinger gegenseitigenFeu-
er-Nersicherungs-Gesellschafr.

Die Bill für ein neues Caunty "Jackson,"
aus Theilen von Berks, Montgomery und Ehe-
ster,'wurde schon in vorletzter Woche auf den

Tisch gelegt und wird wohl bis zum nächsten
Jahrhundert dort liegen bleiben.

Vertagung.?lm Hause passirte ein Be-
schluß die Sitzung am 9. April zu schließen;
den Senat änderte den Datum und bestimmte
die Vertagung auf den 15. April. Die Sit-
zung wird wahrscheinlich bis zum letztgenann-
ten Tage dauern, oder bis die 100 Tage voll

sind. Die Herren Gesetzgeber werden sich dann

schnell genug auf den Heimweg machen, denn

wenn sie auch nicht viel thun, arbeiten sie doch
nicht gern für halben Preis.

Am Donnerstage übersandte der Gouvernör
dem Hause eine besondere Botschaft, worin er

anzeigte, daß er die Neu Pork und Erie-Eisen-
bahn Bill unterzeichnet habe.

Die Bill zur Zncorporirung der Conostoga

Dampfmühlen-Gesellschaft, welche der Gouver-

nör mit dem Veto belegt hatte, passirte am letz-
ten Freitage im Senat mit einer konstitutionel-
len Mehrheit, 20 gegen 7 Stimmen. Wenn

sie im Hause auch so glücklich ist, kann der Gou
vernör sein Veto wieder bekommen.

Unsere Staara-itanäle. ?Nach einer os-
ficiellen Angabe der Canal Comnussioners be-

trägt der Schaden welchen die neuliche Ueber-
schwemmung anrichtete, etwa 8100,000 und

nicht über Gl 18,000. Die Reparaturen sind
mit vielem Eiser betrieben worden, so daß im
Laufe des nächsten Monats die Bootfahrt auf
allen Canälen wieder beginnen kann.

Die Ueberschwemmung.? So weit
wir erfahren haben, sind bei der neulichen Ue-
berschwemmung in Pennsylvanien 8 Personen
umgekommen, nämlich: in Union Caunty 3,

Center Caunty 2, bei Harrisburg 2, bei Potts,
ville 1. Fast alle diese ertranken bei Versu-
chen ihr Eigenthum zu retten.

Der weiter angerichtete Schaden ist nicht so
beträalich, als man anfangs vermuthete. Aus
der Eisenbahn zwischen Philadelphia und Har-
risburg war ein Bruch von einer Meile lang
entstanden, doch ist derselbe soweit wieder aus-
gebessert, daß die Karren regelmäßig gehen kön-
nen. Die Botfahrt auf dem PennsylvaniaCa-
nal sollte von Philadelphia aus heute wieder

beginnen, woraus hervorgeht daß derselbe nicht
stark beschädigt wurde.

Der Schaden längs dem Schuylk>ll-Canal ist
unbedeutend, im Vergleich mit der Wassermas-
s« die den Fluß füllte; der Union Canal soll a-
ber mehr beschädigt sein als bei der großen Ue»
berschwemmung in 1841, und es werden wahr-
scheinlich einige Wochen vergehen bis die Repa-
raturen an demselben vollendet sind uud d>e

Bootfahrt wieder beginnen kann.

Schnee. ?Gestern Morgen waren die Dä-
cher und Hügel in dieser Gegend mit einem

leichten Schnee bedeck», der während der Nacht
gefallen war. Obwohl der alte Schnee kaum
vergangen ist, so war der neue doch eine unge-
wöhnliche unangenehme Erscheinung, weil das

schöne Frühlmgswetter dadurch verdorben wur-
de.

löin Rrach im Ntorinonen-Tempel
Das Warsaw Signal meldet, daß am Sams-
tag vor drei Wochen, die Heiligen sich in der

Halle des Tempels versammelten, welche im
dritten Stock ist, um die letzte Predigt v. Brig-
ham Poung zu hören, vor seiner Abreise. Das
Gewicht war so groß, daß das Holz nachgab
mit einem starken Krach, gleich einem Kanonen-
schuß Die Unruhe und Verwirrung war groß.
Einige der Heiligen brachen durch die Fenster
und sprangen herunter auf die Erde. Ein Maü
verletzte seine Schulter und andere erhielten ge-

fährliche Verletzungen beim Versuche sich aus
die Art zu retten. Die Menge zerstreute sich
jedoch bevor merklicher Schaden an dem Gebäu-
de verursacht war.

Zeitungsgeld durch die Post empfangen:
Von Hrn. H. L , Colbrookdale P. O. Kl,
Bezahlung b>s 2. September, 1845.

Von Hrn. P. C ?, N. Zerusalem P 0., H2,!
bezahlt bis zum 20. Zanuar 1844.

Von Hrn. G. C ?, Wafhmgtonville, Columb.
Co., G2, bezahtung bis 2. Seplember 1846.

welche Briese mit Subscrip-
tionS-Geld abschicken, sollten nicht vergessen daß
sie durch daS neue Postgesetz das Frankir-Pri-
vilegium verloren haben, daher das Postgeld da-

für bezahlt werden muß. Einige scheinen dies

nicht zu wissen.

»

Verheirathct.
?durch den Ehrw Hrn. A. t. Herman, am

17. März, Herr Wm. Becker, von Caernar-
von, tancast. Co., n,ic Mitz' Esther Mengel,
von Elsajz, Berks Co.

?durch den Ehrw. Hrn. C. A Pauli, am
10. März, IlmoS Goodhart, mit Mit; Elisa-
beth Daiitrich, beide von Cunirn.

?Durch den Ehrw Hrn. Wm Pauli, am
19 März, Herr Jeffry Lee, mit Miß Biaria

Dorsey, von Reading.
?durch den Ehrw. Hru. I. Miller, am 22.

März, Herr Jacob Coleman, von Reading,
mit Miß Sophia Rothenberger, von Elsaß.
- dnrch den Ehrw. Hrn. C G. Herman,

am lOten März, Herr Friedrich Bechtel, von
Grünwilsch, mit Miß Catharina Rothärmel,
von Richinond.

?dnrch de» Ehrw. Hrn. I. S. Herman,
am 20. März, Herr Jacob S. Hotten, jun,
von Maxatawny, mit Miß Sarah
von tangschwamm.

-dnrch den Ehrw. Hrn. A. L. Herman,
am 17. März, Herr Wm. Becker, v. Chnrch-
rann, mit Miß Esther Mengel, von Elsaß.

Star h.
?am 19. März, in Peik Tannschip, Eli-

sabeth Fry. Gattin von Abr. Fry, nnd Toch-
ter von Heinrich Gadel, im 24. Lebensjahre.

?am 14. März, in Earl Taunschip, Wm.
Hoffman, im 25sten Lebensjahre.

?am lSten, in Elsaß, Judith Cares, Gat-
tin Von Daniel im 51sten Lebensjahre.

?am 19cc» März, in Äntztann, Johannes
Kntz, im 72sten Jahre seines Alters.

?am 15lc», in Cuinrn Tannsehip, Snsan-
na, Tochtcr vou Samuel Matz, nn 25. Jahre

?am lOccu, iu Cuinrn, Maria Zeller, Ga-
ttin von Samuel Zeller, im Slst. Lebensjahre.

?am 14te» März, in Lanqschwamm Tann-
sclup, am Scharlachfieber, John. Sohn von
Wm. Schubbert, im 6ten Lebensjahre.

?am 12ten, in Peik Tauuschip, Daniel
Hilbert, im Kisten Jahre seines Alters.

?am 11. März, in Ober Bern Taunschip
Joseph Kirkpatrlck, im S6stc» Lebensjahre.

?am ISten März, in Windsor Tannsehip,
an der Wassersucht, Michael Unger, im 79-

sten Jahre seines Alters.

P blla elphler Vicb- Äcaikt.
Union Viehhof, März 28. 1846.

Angeboten während der Woche 1260 Stück
Schlacht-Ochsen mit Einschluß von 700, welche
nach Neu Pork abgeführt wurden. Ebenso 200

Kühe und Kälber; 400 Schweine und 1400

Schaafe.
Preise. Schlacht-Ochsen waren schlecht

im Preise,aber fast alle verkauft zu G 5 bis K7
die 100 Pfu., für ordinäre und gute Qualität
etwas mehr.

Kühe mit Kälbern kosteten Gl2 bis G3O.
Schweine.?Die Verkäufe waren von Gsj

bis SSZ, geschlachtete zu H 5 bis 5j die 100 Pf.
Schaafe waren im Preise, bis G 5 das

Stück, gemäß der Qualität.

a ch r i ch t
an die Verkäufer von ITlaare».

Folgendes sind die Namen der Personen,
beschäftigt mit dem Verkaufe von Gütern,
Waaren, KanfmannSgütern oder Effekten,
von welcher Art oder Natnr sie auch immer

sein mögen, die in der Cannty Berks wohnen
uud Geschäfte verrichten, so wie sie dem Ge-
setze gemäß einberichttt und von den Richtern
und CommissionerS classisizirt worden sind,
nebst Angabe der Klassen und dem Betrage
des Erlandnißscheiiis, den jede Klasse zu be-
zahle« hat:

Albany. Klasse Preis.
Abraham Long >4 GIA 6o

C. Kistler und Sohn 14 lo 00
A m i t y.

Saniuel Filbert 14 >0 so
Georq Klei«, jr. 14 10 50

Parks und Fischer 14 10 SO

Johu Poeum 14 10 so
Peter Marqnart 14 10 SO

Heinrich M'Kinty 14 ,0 SO
B e r u.

Abraham Herbei» 14 10 So
Samuel Ruth 14 10 So
Jacob Gehret 14 lo 5o
Georg Stricker 14 10 5o
Jacob Klein l 4 lO so
William Spayd 14 iO 50

Ober Ber ».

B. nnd E Nuunemachcr >4 10 S 0
Beittman nnd Scherer 14 10 S 0

Bethel.
Michael Moyer 14 10 50

Jacob Krill 14 ,0 S 0
Friedrich Herner 14 10 SN

Haak nnd Parvl» 14 10 50
Center.

Haak nnd Parvi» 14 10 SO

I. und I. H-Mohr ,4 l 0 S 0
Caerna r v o ».

Zohn C. EvaiiS 14 7 00

James L. Morris 14 7 00
Robert Gilmore 14 il) so
Robert Kelly 14 10 S 0

Colebro o k d a l e.

Abraham Gabel 14 ,0 so
Heinrich Boyer und Co. IZ 15 00

Josiah Renttinger 14 10 St)
C n m r n.

Aaron Mull 14 10 ZV
John Heffncr l 4 10 50
Isaac Rnth 14 10 50
John l4 10 50

Distr > k t.
H. und A. Bauman 14 10 SV

D o li g l a ß.
Reed und Ludwig 14 10 S 0
Georg Hatfield 14 3 S 0

Elsaß
Reubtil Hottenstein 14 10 50
Saninkl Kanftnau 14 10 SO

E x e t e r.
Samuel Hechler 14 10 SO
Georg Sroner l 4 10 S 0
Klohs und Schneider 14 10 S 0

John Gecbter 14 16 Sos
William Boyer 14 16 50

G r » ?witsch.
Georg Merkel 14 10 SO

Ptttr Klei» 14 16 SO
Georg nnd C. Levan >4 16 SO

H a m b u r g.
Joseph Sckomo 14 16 50
Gottfried Seidel 14 10 SO
S. u. G. Gcholleuberger 14 10 SO

Johu Beitemau 14 10 SO

John Miller 14 10 50
Peter C. Baum 14 10 50

Hber Oeidelberg.
Taylor u. Boyer, keiuGclr. 14 7 00

N o r d H e i d e l b e rg>

Joiiatha» L. Reber 14 10 SV
UuterHei d e l b e r g.

John Säler 14 10 S 0
Johu Heffuer 14 10 S 0

Hereford.
Samuel Trcichlcr undSohn 14 10 50
Johu M. Vechtel 14 ,050

Michael Gery und Sohn 14 10 so
Kntztau ».

Heidenreich niid Kutz 13 IS 00
Scharati» uud Rhode 14 l» S 0
Samuel Bast 14 7 00

Längs ch w a in m.
John M Brcnstuger 14 10 Z0
Pcter Daubert 14 10 so
Thomas C. Williams 14 10 so
Johu und Josua Miller 14 10 sv
Klein nnd Co. 14 ic> sv
Horatio Trexler 14 10 50

Maiden e r i e f.
John HaiiSnet 14 10 50
John B. Marsch 14 10 50
David Neff 14 10 50
Jonas Schalter 14 10 50
Samuel Althaus 13 15 06
Zames Darrah und Co. 14 10 50

Mario n.
Samuel Moore 14 10 50
Jacob Schoch und Co. 14 10 50
John C. Reed 14 10 50
Georg Schoch 14 10 50
John Lenßle» 14 10 5v
Zohn N. Manderfield 14 10 50

M arataw n y,

Heinrich Loh ' 14 10 50
O l e ».

Peter Glaß 14 I» 50
Jacob S. »Lpong 14 10 50
Heinrich Dengler 14 10 50
Zohn Voder 14 10 50
Bennevllle Griesenier 14 10 50

P e i k.
Göbell und Kerst 14 10 50
Samuel Lobach 14 10 50

P e n n.
Daniel R. Faust 14 10 50
Wm. Runkel und Sohn 14 10 50
Saniuel Ruth 14 10 50

Reading.
F. C. Z. Sgelmann 14 7 00
Joseph Rambo 14 3 50
Morris Rambo 14 3 59
C. F. Egelmann 14 7 00
M. und I. Siegel 14 10 50
A. D. Miller 14 7 00
Jacob Marschall 14 7 00
William Poung 14 3 50
G. G. Bischoff' 14 7 00
Gottfried Eben 14 3 50
Daniel «icpong 14 7 00
John «V. Aulenbach 14 7 00
Philip Zieber 12 12 50
O'Brien und Raiguel 10 20 00
E. W. Earl 14 3 50
Leyfert und Miner 12 12 50
Zohn Allgaier 14 10 50
W. N. und P. N. Coleman 13 10 10
Zohn Green 13 15 00
Thomas S. Darling 14 7 00
Carl L. Heizmann 14 7 00
Georg Fedter 14 10 50
David Lev>) 14 3 50
Georg Böhringer 14 7 00
James Jameson 14 7 00
William Kerper 14 10 50
Abraham Speler 14 7 00
Peter Homan 14 7 00
Schmeck und Seyfert 14 3 50
Benjamin Tyson 14 3 50
Bodo Otto 14 3 50
Carl I. Daviö 14 3 50
Z. Brennholz 14 3 50
Zacob Sauerbier 14 3 50
Stichler und M'Knight 12 12 50
Brecht und Seidel 14 7 <ZO
John Goldschmidt 14 7 00
William Eckert 11 15 00
John Ritter und Co. 14 7 00
B. und D. Weitzel 14 3 50

Zohn H. Danfield 14 3 50
Lewis Breiner 14 10 50
Buschong und Sauders 14 3 50
Fösig und Henry 8 15 00
G. und A. Fichthorn 14 Z 50
Thomas B. Curry 14 7 00
David R. Schultz 14 . 3 50
Heinrich Frey 14 3 50
Hahs und Smith 13 10 00
William Ermentraut 12 12 50
W. und I. H. Keim 12 12 50
Zohn N. Klein 14 7 00
R. E. l4 l4 3 50
Fritz und Seltzer 14 3 50
Z.L.Packer 14 10 50
Daniel Boonc 14 10 50
Michael Keffer 14 10 50
I W. Ringler 14 7 00
Alexander H. Peacock 14 7 00
W. S. Fischer 14 10 50
Z. B. Hicks 14 7 00
Ferdinand Löwen 14 7 00
Enoch Wanner 14 3 50
Zohnston und Templin 14 7 00
G. und A. M. Souders 14 7 00

Heinrich Ermentraut 13 10 00
Zohn MaiekS 14 7 00

John Braun 14 10 50
I. und E. Eirich 14 3 50
Zohn BurrewS 14 3 50
William Karns 14 3 50
Franklin Miller 12 12 50

Hoff und Bruder 14 10 50
Carl Rick 14 10 50
Zoseph Gorgas 14 7 00
Fries und Wallbridge 14 3 50

Focht und Braun 14 3 50
A. und F. Brecht 14 10 50
Zohn Hanold 13 10 00
Schröder und M'Kinney 14 3 50
A. B. Yäger 14 10 50
G. W. Oakeley 14 7 00
William Rhoads 13 10 00
Balthasar Gräff 14 3 50
Daniel Raudenbusch 14 3 50
William Peacock 14 3 50
Anthony Fricker 14 3 50
Jsaac Hehn 14 3 50
Anthony Bickel 13 5 00
Boas, Lott und Schneider 8 15 00
Joseph Gorgas 14 7 00
Damel R. Clymer 11 15 00
Boas und Ketterer 14 3 50
P. K. und H. L. Miller 14 7 00
Samuel Wanner 04 3 50
Z. und C. M. Pearson II 15 00
David R. Schultz 14 3 50
M. H. Locher 14 3 50

R i ch m o n d.
Stephan DreibelbieS 14 10 50
William Lescher 14 10 50
Allen Bechtel 14 10 50
Hezekiah Weidner 14 10 50
Zames Matthews 14 10 50
Benjamin Messersmith 14 10 50
William Scholl 14 10 50!

R o b e s o n.
Z. und Heinrich Thompson 14 10 50
Heinrich Beard 14 10 50
G. und E. Brook 14 10 50
Georg S. Pearce 14 10 50
Levi B, Smith nnd Co. 14 7 00
Daniel Seifrit 14 10 50
Morgan Dickinson 14 10 50
Samuel Westly 14 3 50

R o ck l a n d.
Samuel H. Weidner 14 10 50
Zoseph Drei 14 10 50

Ruscoinbm a n o r.
Zeremias Rothärmel 14 10 50

T u l p e h o ck e n.
William Schaffner 14 10 50
Zaeob Petre 14 10 50
Philip Klein und Sohn 14 10 50
B. und Z. Klahr 14 10 50

OberTulpe h o ck e n.
Daniel K. Boltz 14 10 50

Unio n.
Richard Zones 14 10 50
Hunter und Koch 14 10 50
Herman Umstead 14 10 50
Zohn Bland skein Getränks 14 7 00
Element Brooke do 14 7 00
Zsaac Geiger do 14 700
Daniel V- Knabb 14 10 50

W i n d s o r.
Zohn u. Zsaac H. Mohr 14 10 50
Zohn Weidman 14 10 50
Schöber und Schumacher 14 10 59
Georg Klein 14 10 50
Darrah und Zones 14 10 50

Washington.
Christoph Schultz 14 7 00
Jacob Treichler 14 10 50
Heirich Landis 14 10 50
Z. D. W. H. Bechtel 14 10 50

Womelsdorf.
E. G. Schultz 14 7 00
Elias Fidler 14 10 50
Thomas Vanderslice 14 10 50
Georg A. Miller 14 7
pcn»svlvanic»,

Berks <saunty, ss.s >?'?> Zch bestätige hierdurch, daß die
1 Liste von Klein!änd
k '?. ?' lern getreu dargestellt und den Be-

richten der verschiedenen Constabel von allen
TaunschipS und Städten der Cauntyßerks ent-
nomnien ist. Bezeuge es meine Unterschrift und
Amtssiegel, diesen 24sten Zanuar, A.D.1346.

Tlol'ii Xeitmcver, Schr.
Zufolge einer Akte der Assembly,bezeugen wir,

die Unterzeichneten, Gehülfsrichter der Court v.
Common Pleas'und der vierteljährlichen Sit-
zungen des Friedens, in und für die Caunty
Berks, und CommissionerS eesagter Caunty,daß
die vorhergehenden Kleinhändler alle jene sind,
die uns zur Kenntniß gekommen, und daß die-
selben elassifizirt sind.

Matthias S. Reichert)
Zohn Stauffer Gehulftrichter.

John Scharman^
Friedrich Printz Commissioncrs.
Michael Gery

Ein Appellationsrag wird am 13ten nächsten
April, in der Commissioners-Amtsstube,
ten; im Fall einige der vorersagtenHändler sich
beeeinträchtigt glauben sollten, mögen sie oder
ihre Agenten oder Anwälte appelliren und den
Belauf ihrer Verkäufe während dem vorigen
Jahre angeben

März 31.

Timothy - Samnen.
Der Unterschriebene hat so eben erhalte»'

eine vorzügliche tot Timoth y S aamen ,

und ebenfalls eine schöne Lot Klee - Saa -
in e», welche er alle zu räsoiiablc» Preisen
verkauft. Zobn Green.

No. 34, Ost'Ptiinstraße, nächste Thür z»
BehmS Wirthshaus.

Reading, März 24. 5,m.

Hinterlassenschaft der verstorbenen
Mary R. Lee.

Nachricht wird hiermit gegeben, daß Te-
stamcntS-Briefe auf die Hinterlasse,ischaft der
verstorbene» Mary R. Lee, letzthin vonMai-
dencrict Taunschip, Berks Caunty, verwlliqt
worden stund a» Thomas Pciirose, wohnhaft
in Maidencrikk Taunschip, erjagter Caunty,
Alle Personen welche Forderungen oder An-
sprüche a» ersagte Hinterlassenschaft habe«,
sind ersucht dieselbe» vorznbrinqen, nnd Jene
die noch anf irgend eine Art an dieselbe jchnl
dig sind, abzubezahlen an

Thomas penrose, Exeeutor.
März 17. §6m.

Marktpreise.
Wöchentlich berichtigt.

Artikel: per Read.lPihla

Waizen Bsch. l 60 108
Roggen 70 75

Welschkorn .... " 55 63

Hafer " 37 40

Flachssaamen ... l 25 1 25

Kleesaamen .... << 5 00 5 3!
Timothysaamen

.
. I << 2 50 2 62

Kartoffeln ! </ 62 62

Salz l ~ sil, 45

Gerste 65 62
Roggenbranntwein . Gall. 25 27
Aepselbranntwein .

« 25 30
Leinöl " 60 80

Flauer (Weizen) . . Bär'l. 475 485
do (Roggen) .

. " 3 50 3 50

Schinken Pfd. 0 10
Schweinefleisch... " 5 6
Rindfleisch <' 5 6

Unschlitt 6 6
Faßbutter " 14 14
Hickoryholz Klatf. 400 525

Eichenholz 3 00 4 00
Steinkohlen .... Tone 3504 00
Gyps -< 0 00 5 75

Appellatwtw - Tage.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß

die Appellaiions - Tage für die verschiedene»
! Tailnschips, Städte und WardS in der Caun-
ty Berks, für's Jahr 1846, gehalten werden,
im Coium'.ssionerS Amte zu Reading, wie
folat :

T a u n s ch i Taunschip 6.
Bern April 20 Langschwam April 25
Ober Bern " Distrikt "

Penn " Hereford 27
Center " Washington "

lliiter Heidelberg 2l Colebrookdalc "

Ober Heidelberg " Douglas; "

Nord Heidelberg " 7lmity 28

WomelsdorfStdt " Earl "

Marion 22 Peik "

Tulpehocke» " Oley "

OberTnlpehocken Union 29
Bethel " Cacrnarvo» "

Alban»? 23 Robeson "

Grünwilsch " Brecknock "

Windsor " Cumru 30
Hamburg Stadt " Exeter "

Maidenerick 24 Elsaß "

Richmond « Reading.
Maxatawiiy " N. O. Ward Mai l
Kiitztaun Stadt " N. W. Ward "

Rockland 25 S. O. Ward 2
Riiscombmaiior " S. W. Ward "

Die Assessoren der verschiedenen Tailnschips
Städte und Waids, die im März 1845 er-
wählt wurden, sind ersucht ohne Verzug am
Commissioncrs - Amte in Reading anzurufe»
um ihre Abschriften in Empfang zu nehmen.

John Scharman
Friedrich Printz, l. Commissioners.

Gehry,
John V- Cunnius, Schreiber.

Reading, März 24. 1846. s>n.

Ltühle? Gtiihle!
M Friedrich Fox, LZ

Schild vom rothen «HWs
/ S tlid l, 6B

nal>e der Eisenl'alin,
Bittet »m Erlaubnis; seine Freunde und das
Publikum zu dal; er fort-
fährt das Sttthlmacher-Gcscbäft zu betreibe»
am altenStaiid, ~Schild zum rothcnStuhl,"
wo man fortwährend finden wird ein schönes
Assorcmeiit von
Srüklen, Schaukel-Stühlen,Setteeo?c.
Welche er alle versichert daß sie vom besten
trockne» Material sind, aufs beste gearbeitet
und im schönsten Style ausgeputzt sind, nnd
sie werden zu Preisen verkaufc'die der Zeit
gemäß sind.

Stühle werden auf die allerkürze-
ste Anzeige aufs beste reparirt.

Reading, März 3. bv.

Eine andere Ankunft in No. 6.
Tic Uiicrschriel'enen sind just von Phi-

ladelphia znrückickehrt, mit einem wohlaus-
gesnehren großen Assoriemcnt von zeitgemäße»
trocknen Güter n, zum Theil beiiehend
in: Schwarzen nnd blau-schwarzen Tuchen,
von Gl 25 bis 5 00, blau, braun und unsicht-
bar grün, von HI 50 bis 4 00, schwarze und
blau-schwarze Casimirs, von 87 CtS bis Gl
75, Fäncy Casimirs, von Kl 00 bis I so
Neumodi,;e Hosenstosse, ~zeitgemäß."
Satin, Valentia uud Marseille Westenzeuge

De-üglcichen eine große Verschitdenheit von
Halsbinden, Kräaen. Fäney Cravatten und
Schärpen, Handschuhe», Hosenträgern ?c.,

wozu die Aufmerksamkeit der Herren erbece»
wird von D'2srien und Zvaianel.

März 17.

Otffemlicher Verkauf
von liegenden Eigenthum.

Zufolge ciner Vcrordnung der Vereinigte
Staaten D>strikt-Conrt, für de» östliche»
Distrikt von Ptiinsylvanien, soll auf öffent-
licher Versteigernng verkauft werde», Sams-
tag den 4ten nächste» April, am Hanse von
Nathan Trexler, i» Langschwan»» Taunschip
Berks Cannty: ?lllcS Recht, Besitz uud In-
teresse, früher von Zohu Walbert, einemßa»-

krottör, in einem gewissenGrund-
stück, Wohnung und Stück Land,

i» Laugschwauim Tannsehip,
Berks CauiUy, wie vorersagt, enthaltend 15
Acker, mehr oder weniger, jetzt bewohut von
Jacob Merkel.

Der Verkauf beginnt um 1 Uhr Nachmit-
tags. Job» G. Xicharda,

Assignie.
März 10. 1846. 4m.

Die Flüsse sind durch die letzten Regenschau«
er wieder etwas angeschwollen.


